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Das Scheitern ist ein besonders sensibler Punkt im gesellschaftlichen
Zusammenspiel. An der Schnittstelle von Kunst- und Sozialwissenschaft
sucht Nicole Alber nach seinen Repräsentationen und Bedeutungen in
der bildenden Kunst: Ausgewählte Werke der Videoperformance sollen
Aufschluss über die politische Dimension von Motiven wie dem Fall
oder dem Schiffbruch geben. Dabei wird deutlich: Bas Jan Ader, Cathy
Sisler und Francis Alÿs setzen das Scheitern exzessiv, ironisch oder
subversiv in Szene, um es radikal zu hinterfragen und inhaltlich neu zu
besetzen. Sie ermutigen, das Scheitern anders zu denken, und eröffnen
neue Handlungsräume.
Besprochen in: Bildpunkt, 11.12.2024, Jens Kastner
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